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Jesus lebt, mit ihm auch ich 

Grußwort zum Osterpfarrbrief 

„Er aber legte seine rechte Hand auf mich 
und sagte: Fürchte dich nicht! Ich bin der 
Erste und der Letzte  und der Lebendige. Ich 
war tot, doch nun lebe ich in alle Ewigkeit, 
und ich habe die Schlüssel zum Tod und zur 
Unterwelt.“ (Offb 1,17b-18) 
 
Das sind die Worte, mit denen sich der 
Auferstandene dem auf der Insel Patmos 
lebenden Jünger Johannes vorstellt. Er 
bekommt den Auftrag, 
das was ihm hier offen-
bart wird, aufzuschrei-
ben und an die Gemein-
den weiterzugeben. 
 
Bevor Jesus Christus 
daran geht, seinem 
Jünger Johannes die in 
der Zukunft liegenden 
Abläufe zu offenbaren, 
tut er ihm zuerst die 
sieben Sendschreiben 
kund, mit denen die 
Gemeinden aller Zeiten 
ermahnt werden, und 
mit denen wir uns immer 
wieder beschäftigen 
sollten.  
 
Die Offenbarung als das 
letzte Buch der Bibel 
enthält viele Aussagen, 
die man unterschiedlich 
verstehen und auslegen kann. Wir können 
die Worte der Schrift auf uns wirken lassen, 
wobei jeder etwas andere Zusammenhänge 
erkennen und Schlüsse ziehen wird. 
 
Was wirklich gemeint ist, erfahren wir dann, 
wenn es jeweils soweit ist, und dann dienen 
uns die Worte der Offenbarung zum Trost 
und zur Stärkung. Lassen wir jetzt die Worte 
aus dem ersten Kapitel auf uns wirken. Eine 
gewaltige Aussage begegnet uns hier:  

Das arme Kind in der Krippe, das sich um die 
Menschen gemüht hat, wurde verkannt, um 
am Ende schmachvoll am Kreuz zu sterben. 
Er ist gerade dadurch zum Herrn aller Herren 
und König aller Könige geworden, dem alle 
Macht im Himmel und auf Erden gegeben ist 
und der Macht über den Tod und die Hölle 
hat.  
 
Er hat durch sein Leiden und Sterben den 

Preis für unsere Trennung 
von Gott, für unsere Sün-
den und die der ganzen 
Welt bezahlt. Und er hat 
durch seine Auferstehung 
bestätigt, dass dies tat-
sächlich so ist und wir mit 
Gott ins Reine kommen, 
wenn wir dieses Angebot 
annehmen. Für unsere 
Sünden gestorben und zu 
unserer Rechtfertigung au-
ferstanden, schreibt der 
Apostel Paulus hierzu im 
Brief an die Römer. 
 
Unfassbar ist das! Unbe-
greiflich! Auch hier wieder 
etwas, was unserem men-
schlichen Denken total zu-
widerläuft. Wir können vor 
diesem Wunder göttlicher 
Heilsökonomie nur anbe-
tend staunen. 

 
Das Größte ist aber, dass dieser Herr und 
Heiland auch unser Freund und Bruder sein 
will, trotz des himmelweiten Unterschiedes 
der zwischen IHM und uns besteht. 
 
So ist ER beschaffen, so ist ER, unser 
auferstandener HERR. Zudem ist er durch die 
Auferstehung von den Toten geworden. Das 
ist kein „armes Jesulein“, sondern Einer mit 
einer unbeschränkten Kraft und Machtfülle.  
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Das sollten wir sehen, wenn wir von Jesus 
sprechen. Für uns als Christen geht davon 
eine große Kraft aus, die uns stärkt und 
ermutigt. Wir müssen uns nicht fürchten, 
weil wir auf der Seite des größten und 
mächtigsten Herrn stehen, der für uns 
einsteht. Das macht froh und frei. 
 
Und nicht nur das: Der Auferstandene ist 
auch der Erste der Neuschöpfung Gottes. 
Jesus Christus ging uns in der Auferstehung 
voraus und wir werden folgen. Welch 
großartige Perspektive! Welche Zukunft steht 
uns bevor!  
 
Deshalb wollen wir auch die Ermahnungen 
der Offenbarung verinnerlichen und beher-
zigen, damit wir unser großes Erbe nicht 
verspielen. Und so können und dürfen wir 
einstimmen in das schöne Osterlied  
(GL 336): 
 

Jesus lebt, mit ihm auch ich! 
Tod, wo sind nun deine Schrecken? 

Jesus lebt und wird auch mich 
von den Toten auferwecken. 
Er verklärt mich in sein Licht; 

dies ist meine Zuversicht. 
 

Jesus lebt! Ihm ist das Reich 
über alle Welt gegeben; 

mit ihm werd auch ich zugleich 
ewig herrschen, ewig leben. 

Gott erfüllt, was er verspricht; 
dies ist meine Zuversicht. 

 
Jesus lebt! Ich bin gewiss: 

Nichts soll mich von Jesus scheiden, 
keine Macht der Finsternis, 

keine Herrlichkeit, kein Leiden. 
Seine Treue wanket nicht; 
dies ist meine Zuversicht. 

 
Jesus lebt! Nun ist der Tod 

mir der Eingang in das Leben. 
Welchen Trost in Todesnot 
wird er meiner Seele geben, 

wenn sie gläubig zu ihm spricht: 
"Herr, du meine Zuversicht!" 

 

Gesegnete Ostern wünschen Ihnen allen 
 
Georg Schinagl, Pfarrer 

Claudia Kast, Gemeindereferentin
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Internetauftritt des Pfarrverbandes im Aufbau 

Fotos gesucht 

Schon seit einigen Jahren gibt es seitens der 
Diözese die Möglichkeit, dass Pfarreien einen 
eigenen Internet-Auftritt erstellen können. 
Die Erzdiözese München-Freising hat dazu 
eine eigene Programmier-Plattform geschaf-
fen, die verhindert, dass unberechtigte Ein-
träge oder Hackerangriffe erfolgen. So ein 
Internetauftritt ist aber nur dann gut wenn er 
auch laufend gepflegt, d. h. aktualisiert wird. 
Dies ist mit viel Zeit und Arbeit verbunden.  

 So könnte eine der Seiten des Internet- 
 
Nun da ich quasi im „PGR-Ruhestand“ bin, 
habe ich mich entschlossen an die Sache 
heran zu gehen. Es ist vorgesehen, dass die 
Web-Seite die wichtigsten Informationen zu 
Pfarrverband und den einzelnen Pfarreien 
gibt. Des Weiteren sollen immer aktuelle 
Themen und Veranstaltungen vorgestellt 
werden, die Gottesdienstordnung und der 
Pfarrbrief einsehbar sein. Auch wird es 
Ratschläge für außergewöhnliche Situationen 

geben, sowie Informationen zum Glauben 
und den Sakramenten.  
 
Ein gut gestalteter Internetauftritt lebt aber 
besonders von Bildern. Deshalb bitte ich um 
aussagekräftige Bilder zu den Kirchen der 3 
Pfarreien oder von Anlässen im Pfarrverband 
die für eine breite Öffentlichkeit interessant 
sind, seien sie gerade aktuell oder auch von 
längerfristiger Bedeutung. Wir müssen uns  

Auftritts des Pfarrverbands aussehen 
 
darüber klar sein, dass dieser Internet-
Auftritt in der ganzen Welt gesehen werden 
kann, und sicherlich auch wird. Er ist also ein 
Aushängeschild und ein Schaufenster unse-
res Pfarrverbandes. 
 
Bilder möglichst digital an die E-Mail-Adresse 
richard.hellmeier@t-online.de oder als Foto 
an meine Adresse Richard Hellmeier, 
Mantelsham 3, 83530 Schnaitsee senden. 

Richard Hellmeier



Pfarrverbandsbrief „Fastenzeit – Ostern 2015“ - 5 - 

Gründonnerstag – Feier des Letzten Abendmahls 

Gemeinsamer Gottesdienst des Pfarrverbandes

Der Gründonnerstag ist für uns Christen dem 
Gedächtnis des letzten Abendmahls Jesu 
gewidmet. Das ist für uns Christen ein 
zentraler Gottesdienst. Wir wollen diese Feier 
gemeinsam begehen am 2. April um 19.15 
Uhr in Schnaitsee.  
 
Alle Mitchristen in unserem Pfarr-
verband sind ganz herzlich dazu 
eingeladen, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.  
 
Natürlich mag es sein, dass 
manche bedauern, dass in ihrer 
Pfarr- bzw. Filialkirche an einem 
so bedeutenden Tag kein Gottes-
dienst gefeiert wird. Aber sehen 
wir es lieber als Chance der 
Gemeinsamkeit für alle, und feiern wir alle 
gemeinsam.  
 
Ganz besonders gilt die Einladung zur 
Mitfeier allen, die in irgendeiner Weise eine 
Aufgabe oder Funktion im Pfarrverband 
haben. Das sind z.B. die Mitglieder der 
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen, 
die Lektoren und Kommunionhelfer, die 
Ministranten. Lektoren, Kommunionhelfer 
und Ministranten aus dem ganzen 

Pfarrverband gestalten auch den Gottes-
dienst mit.  
 
Liebe Ministranten, es ist doch hoffentlich 
Ehrensache, mit allen anderen bei diesem 
Gottesdienst zu ministrieren. Bitte kommt zur 
Probe am Gründonnerstag um 10.00 Uhr und 

dann abends zum Gottesdienst. 
Es können nicht zu viele 
Ministranten sein.  
 
Auch die Lektoren und Kom-
munionhelfer sind aktiv bei 
diesem Gottesdienst dabei. 
Lesung und Fürbitten werden 
nicht nur von den Schnaitseer 
Lektoren übernommen, sondern 
aufgeteilt.  

 
Da bei diesem Gottesdienst die Kommunion 
unter beiderlei Gestalten gereicht wird, sind 
Kommunionhelfer auch aus Waldhausen und 
St. Leonhard mit dabei.  
 
Der gemeinsame Gottesdienst am Grün-
donnerstag möchte das Bewusstsein der 
Zusammengehörigkeit im Pfarrverband stär-
ken. Nutzen wir alle diese Gelegenheit und 
beten und singen an diesem Tag gemeinsam!

 
 
 

 
 

Pfarrverbands-Rat 

DANKE 

Seit den letzten Pfarrgemeinderats-Wahlen 
ist schon wieder ein Jahr vergangen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Pfarrgemeinderats-Mitgliedern des Pfarrver-
bandes herzlich bedanken die ihre Zeit, Hilfe 
und Ideen einbringen und somit auch zu 
einer lebendigen Pfarrei beitragen. 
 

Danke auch unserem 
Pfarrer Georg Schinagl 
und unserer Gemeinde-
referentin Claudia Kast 
für die vielen, wertvollen 
Dienste und Aufgaben im 
Pfarrverband. 
 
Adelheid Lutzenberger 
Pfarrverbandsrats-Vorsitzende
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Veränderungen in der Kath. Öffentl. Bücherei (köb) 

Neue Leitung – Umstellung auf Jahresbeitrag 

Das letzte Jahr stand unter dem Zeichen der 
Veränderung für die Bücherei. Nachdem seit 
der Gründung die Ausleihe jahrzehntelang 
per Karteikarten und mit wöchentlichen 
Ausleihgebühren von statten gegangen war, 
konnte diese nun mit erheblichem zeitlichen 
Aufwand durch die Büchereimitarbeiter auf 
ein computergestütztes Bibliotheksprogramm 
umgestellt werden.  
 

 
 
Das bedeutet für unsere Leser, dass sie nun 
innerhalb kürzester Zeit erfahren können, ob 
das gewünschte Medium erstens vorhanden 
und zweitens gerade verfügbar ist. Das 
bisher zeitaufwändige Suchen entfällt da-
durch. Mit dieser Umstellung wurde nun ab 
dem 1. Januar auch ein Jahresbeitrag einge-
führt; er beträgt pro Einzelperson oder 
Familie 9 €. Dafür können die Kunden aus 
einem Bestand von über 4500 Medien 
wählen. 
 
Unser Sortiment besteht aus aktuellen (auch 
vielen regionalen) Krimis, Romanen und 
Sachliteratur aus den Bereichen Garten, 
Familie, Gesundheit, Ernährung, Reiselite-
ratur, Religion und natürlich Politik und 
Geschichte. 
 
Für Kinder und Jugendliche haben wir eine 
interessante Auswahl an Bilderbüchern, 
Erstlesebüchern, Büchern und Serien ab 8 
Jahren sowie Fantasie vorrätig. Besonders 

beliebt sind dabei momentan Comics von 
Asterix und Lucky Luke. 
 
Gerne richten wir uns nach aktuellen 
Ereignissen, und so haben wir gerade jetzt 
einige Bücher zur Erstkommunion wie Ge-
schichten, Kerzen-Bastel-Bücher, Kinder-
bibeln und zu anderen kindgerecht aufbe-
reiteten religiösen Themen eingekauft. 
 
Dieses Angebot wird ergänzt durch CD`s und 
Hörbücher, sowie seit letztem Jahr auch 
durch DVD`S und neue Spiele. 
 
Ebenfalls seit letztem Jahr haben wir die 
Öffnungszeiten am Sonntag auf 2 Stunden 
erweitert. Diese Zeit nutzen vor allem 
Familien gerne zur Ausleihe. 
 
Während des Jahres finden immer wieder 
Vorlese-Aktionen statt, verbunden mit der 
Ausgabe der Lese-Start-Sets für 3jährige. 
Diese beinhalten ein kostenloses Bilderbuch 
und interessante Informationen rund ums 
Vorlesen für die Eltern. Diese Sets sind 
jederzeit auch zu den Öffnungszeiten 
erhältlich. 
 
Wir freuen uns, dass die Kindergartenkinder 
weiterhin alle 2 Wochen zu uns kommen, um 
Bilderbücher auszuleihen und hoffen, dass 
die Bücher zuhause mit viel Freude gelesen 
werden. 

 
In den Sommerferien werden wir wieder wie  
schon die letzten 4 Jahre  unseren „Sommer-
Lese-Club“ anbieten. Dieser wendet sich an 
Schüler von der 3. bis hinauf zur 8. Klasse. 
Dabei gibt es fürs Lesen und Bewerten der 
Bücher schöne Preise zu gewinnen, was 
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jedes Jahr zu einer steigenden Anzahl an 
begeisterten Lesern führt. 
 
Da die finanzielle Situation von Büchereien in 
Deutschland allgemein eher angespannt ist, 
freuen wir uns, dass sowohl die Pfarrge-
meinde als auch die Diözese als Träger 
weiterhin hinter ihrer Bücherei stehen. Auch 
die Gemeinde Schnaitsee hat in diesem Jahr 
durch die Anhebung des jährlichen Zuschus-
ses ihre Wertschätzung für diese seit Jahr-
zehnten bestehende Institution bekundet. 
Wir bedanken uns herzlich! 
 

Nach jahrelanger Arbeit hat Gunter Fuchs als 
Nachfolger von Gustav Tribus seine Tätigkeit 
als Leiter der Bücherei beendet. Neue 
Leiterin ist nun Maria Hartl, die sich zusam-

men mit ihrem Büchereiteam auf die kom-
menden Herausforderungen freut. 
 
Wir bedanken uns bei all unseren treuen 
Lesern und begrüßen Sie gerne als Neu-
kunden bei uns in der Bücherei. 
 
Ihr Büchereiteam 
 

Öffnungszeiten der Bücherei  
im Pfarrheim, 1. Stock: 

Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
Mittwoch von 19 bis 20 Uhr 
Freitag von 15.30 bis 16.30 Uhr 
 
Telefonisch erreichbar sind wir  
zu den Öffnungszeiten unter: 
0151 / 578 678 48

  

Oberministranten sagen "pfüat di" 

Ministranten im Pfarrverband 

Johanna Pichler und Alexander Hütter haben 
zum Jahresende 2014 ihren Dienst als 
Oberministranten in Schnaitsee beendet. Sie 
sind Ministranten geworden nach ihrer 
Erstkommunion, Oberministranten waren sie 
seit 2010.  
 
Die wichtigsten Aufgaben der Oberminis-
tranten sind die Erstellung des Ministranten-
plans und die Anleitung der jüngeren 
Ministranten. Dies haben Johanna und 
Alexander immer sehr gut gemacht. Gerne 
haben sie auch bei Aktionen mitgemacht, die 
über die Pfarrei hinausgegangen sind. So 
haben sie jedes Jahr beim Ministrantentag in 
Attel eine Spielstation betreut. Das Zelten für 
die Ministranten des Pfarrverbandes im Juli 
2013 war ihre Idee.  
 
Alexander hat auch die Homepage der Minis 
aufgebaut und bis Ende 2014 betreut. Unter 
der Adresse www.pf-schnaitsee.npage.de 
können nicht nur die Ministranten, sondern 
auch ihre Eltern alle wichtigen Infos rund um 
das Ministrieren finden.  

 
Wir danken Johanna 
und Alexander für 
ihren jahrelangen 
treuen und enga-
gierten Dienst und werden sie demnächst in 
einem Gottesdienst persönlich verabschie-
den. Den neuen Oberministranten in Schnait-
see, Johanna Oberbauer und Eva-Maria Utz, 
wünschen wir alles Gute und freuen uns über 
ihr Engagement.  
 
In St. Leonhard haben Julia Hartmann und 
Alexandra Weinberger im November 2014 
ihren Dienst als Oberministranten beendet. 
Sie sind im Juli 2013 Oberministrantinnen 
geworden. Julia und Alexandra sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott für den Dienst. Auch 
in St. Leonhard werden wir demnächst die 
beiden offiziell verabschieden.  
Den neuen Oberministrantinnen von St. 
Leonhard Christina Kierner, Ramona Zollner 
und Marina Keiner danken wir für die 
Bereitschaft, den wichtigen Dienst zu 
übernehmen.                      Claudia Kast
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Wichtige Termine der Fasten- und Osterzeit 2015 
 
So, 22. März 5. Fastensonntag – Passionssonntag – Judica 
Kollekte für Misereor 

 08.15 Uhr Gottesdienst in Harpfing 
 08.30 Uhr Gottesdienst in Waldhausen  
 09.30 Uhr Gottesdienst in Schnaitsee 
 09.45 Uhr Gottesdienst in St. Leonhard 

 
 

 

Bußgottesdienste 

Do, 26. März  
19.15 Uhr   St. Leonhard, Messfeier 
Sa, 28. März  
15.00 Uhr  Waldhausen, Wortgottesdienst  
19.15 Uhr  Schnaitsee, Messfeier 

 
 
 

So, 29. März Palmsonntag, Einzug Christi in Jerusalem 
Segnung der Palmzweige, Prozession zur Kirche, Wortgottesdienst  
mit Passion, Eucharistiefeier, Kollekte für das Hl. Land 

 08.30 Uhr        Waldhausen 
 09.00 Uhr        Schnaitsee, Palmweihe im kommunalen Friedhof 
 09.45 Uhr        St. Leonhard 
 19.15 Uhr        Kreuzweg-Andacht in Tötzham 
 
 

 

Do, 2. April Gründonnerstag 
Feier vom Letzten Abendmahl 

19.15 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst in Schnaitsee 
               anschl. Andacht in St. Anna 
               und stille Anbetung bis 21.30 Uhr 
 
 

 

Fr, 3. April Karfreitag 

09.00 Uhr St. Leonhard: Kreuzweg f. Erwachsene 
10.00 Uhr Schnaitsee: Kreuzweg-Andachten 
  für Kinder und Erwachsene 
10.30 Uhr St. Leonhard: Kreuzweg für Kinder 
9-10.30 Uhr Beichtgelegenheit in Schnaitsee  
10-11 Uhr Beichtgelegenheit in Waldhausen 
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Karfreitagsliturgie 
Feier vom Leiden und Sterben Christi, Wortgottes- 
dienst mit Passion, Kreuzverehrung, Stille Anbetung 

15.00 Uhr  Schnaitsee  
15.00 Uhr  St. Leonhard 
15.00 Uhr Waldhausen 

 

Sa, 4. April Karsamstag 
Tag der Grabesruhe des Herrn 

9 – 9.45 h Beichtgelegenheit in Schnaitsee, St. Anna 
09.00 Uhr St. Leonhard: Stille Anbetung 
10.00 Uhr St. Leonhard: Andacht 
 
 

 

Sa, 4. April Feier der Osternacht 
Lichtfeier (Beginn vor der Kirche!), Osterlob, Wortgottesdienst, 
Taufwasserweihe, Taufgedächtnis, Eucharistiefeier, Speisenweihe 

 20.00 Uhr  St. Leonhard 
 20.00 Uhr  Waldhausen 
 05.00 Uhr  Schnaitsee (So, 5. April) 
 

 
 

So, 5. April Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Festgottesdienst mit Speisenweihe, Musikalische 
Gestaltung durch die Kirchenchöre 

08.30 Uhr Festgottesdienst in Waldhausen 
09.45 Uhr Festgottesdienst in St. Leonhard 
10.00 Uhr Festgottesdienst in Schnaitsee 
 
 

 

Mo, 6. April Ostermontag 
Festgottesdienst, Elemente mit Kindern 

 08.15 Uhr Harpfing 
 08.30 Uhr Waldhausen 
 09.30 Uhr Schnaitsee 
 09.45 Uhr St. Leonhard 
 

 

So, 19. April 3. Sonntag der Osterzeit 
09.45 Uhr Erstkommunion in Schnaitsee 

So, 26. April 4. Sonntag der Osterzeit 
09.45 Uhr Erstkommunion in Waldhausen  
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So, 3. Mai 5. Sonntag der Osterzeit 
09.45 Uhr Erstkommunion in St. Leonhard 

 

Fr, 1. Mai Maria – Patronin des Landes Bayern 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Felderumgang Waldhausen 
19.15 Uhr  Pfarrverbands-Maiandacht in Frauenbründl 
 

Fr. 8. Mai  19.15 Uhr   Dank-Gottesdienst Erstkommunion 
                  19.15 Uhr   Maiandacht Heimatverein am KZ-Gedenkkreuz 

Bittgänge 
Mo, 11. Mai  19.00 Uhr Harpfing – Kirchstätt 
                  19.00 Uhr St. Leonhard 
Di, 12. Mai    19.00 Uhr Berg – St. Leonhard   
                  19.00 Uhr Waldhausen – Titlmoos 
Mi, 13. Mai  19.00 Uhr Stangern – Schnaitsee  

 
Do, 14. Mai Hochfest Christi Himmelfahrt 

08.30 Uhr       Festgottesdienst Waldhausen 
09.30 Uhr       Festgottesdienst Schnaitsee 
09.45 Uhr       Festgottesdienst St. Leonhard 
19.15 Uhr       Maiandacht Trachtenverein Schnaitsee 

 

Sa, 16. Mai Pfarrwallfahrt nach Altötting 
 

Sa, 23. Mai  19.15 Uhr Vorabend-GD Pfingsten,  
Eröffnung 40-stündiges Gebet, Schnaitsee 

 

So, 24.Mai Hochfest Pfingsten 
Renovabis-Kollekte, musikalische Gestaltung durch Kirchenchöre 

08.30 Uhr Festgottesdienst Waldhausen 
09.30 Uhr Festgottesdienst Schnaitsee 
09.45 Uhr Festgottesdienst St. Leonhard 
11.00 Uhr Wallfahrergottesdienst Schnaitsee,  

danach Aussetzung und Stille Anbetung 
19.15 Uhr     Pfingstvesper mit Einsetzung 

 
 

4. Juni Hochfest Fronleichnam 
Festgottesdienste, anschl. Prozession mit dem Allerheiligsten 

09.00 Uhr Festgottesdienst Waldhausen 
09.00 Uhr Festgottesdienst Schnaitsee 
09.00 Uhr Festgottesdienst St. Leonhard 
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Seit 25 Jahren im Amt des Priesters 

Weihejubiläum von Pfarrer Georg Schinagl 

Am 30. Juni 1990 wurde Pfarrer Schinagl von 
Kardinal Wetter zum Priester geweiht. 
 
Am Sonntag, 12. Juli 2015, 
feiern wir sein 25-jähriges 
Priesterjubiläum mit dem 
Festgottesdienst um 9.30 
Uhr. Pater Georg Schachner 
wird voraussichtlich zur 
Mitfeier nach Schnaitsee 
kommen.  
Der ganze Pfarrverband ist 
sehr herzlich zur Mitfeier 
eingeladen. An diesem Tag 
ist in den anderen Pfarreien 
des Pfarrverbandes kein 
Gottesdienst. Auf Wunsch 
von Pfarrer Schinagl soll es eine schlichte 
und einfache Feier werden. Die Fahnen-
abordnungen der Vereine sind zum 
Gottesdienst herzlich willkommen! Vereine, 
die teilnehmen, sollen sich bitte gleich in der 

Kirche einen Platz suchen, weil kein 
Kirchenzug stattfinden wird.  

 
Pfarrer Schinagl freut sich, 
wenn alle Ministranten des 
Pfarrverbandes beim Fest-
gottesdienst ministrieren. 
 
Nach dem Gottesdienst fin-
det ein kleiner Stehemp-
fang (wie bei der Firmung) 
im Pfarrheim statt. Nach 
dem Stehempfang wird der 
Pfarrer im ganz kleinen 
Kreis mit seinen Verwand-
ten zum Mittagessen ge-
hen. Statt Geschenken er-

bittet der Jubilar Spenden zugunsten von 
Pater Georg Schachner.  
 

Der Pfarrgemeinderat Schnaitsee

  

Gemeindereferentin verlässt den PV 

Abschied von Claudia Kast 

Zum 1. September 2015 werde ich meine 
Tätigkeit als Gemeindereferentin in Schnait-
see beenden. Aus persönlichen Gründen 
werde ich in einen Pfarrverband wechseln, 
der weiter westlich in der Erzdiözese liegt. 
Ich habe mir diesen Schritt gut überlegt und 
glaube, dass es die richtige Entscheidung ist. 
Allerdings spüre ich schon heute, dass es mir 
nicht leicht fallen wird, aus Schnaitsee 
wegzugehen. In den 4 ½ Jahren, die ich 
jetzt hier bin, gab es viele gute Begeg-
nungen, gutes und bereicherndes Miteinan-
der-Unterwegs-Sein. Viele Menschen durfte 
ich kennen lernen und begleiten. Mit 
zahlreichen Kindern und Familien habe ich 
z.B. eine gute Zeit der Sakramenten-
vorbereitung erlebt, mit den Familiengottes-
dienstteams schöne Gottesdienste gestaltet. 
Älteren Menschen durfte ich begegnen bei 

Geburtstagsbesu-
chen oder der 
Krankenkommuni-
on. Gerne denke 
ich auch an die 
Exerzitien im All-
tag, die ich je-
weils mit Pfarrerin 
Claudia Wieland 
begleitet habe.  
Dies sind natürlich nur ein paar Ausschnitte. 
Wenn wir uns in den kommenden Monaten 
noch begegnen und gemeinsam arbeiten, 
wird für mich auch Wehmut dabei sein. 
Aber trotzdem: Gehen wir alle, Sie und ich, 
mutig und mit Vertrauen in unseren Gott 
unseren Weg weiter! Denn nur mit Gott 
werden wir unseren Lebensweg bestehen 
können, wohin er uns auch führt. 
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Caritassammler/in gesucht 

für Bereich Kirchstätt Nord 

Josef Edlmann hat im Bereich Kirchstätt Nord 
seit 17 Jahren den wichtigen Dienst eines 
Caritas-Sammlers geleistet. Mit Ende 2014 
hat er um Ablösung gebeten. Wir danken ihm 
für seine unschätzbar geleistete Arbeit  
Nun suchen die Pfarrei Schnaitsee eine Dame 
oder einen Herrn, der sich im Bereich 
Kirchstätt Nord etwas auskennt, mobil ist und 
den Dienst eines Caritassammlers ab der 
Frühjahrssammlung 2015 übernimmt.  
 
Das Gebiet erstreckt sich über die Ort-
schaften Thal, Axtham, Rumering, Schauers-
breiten, Dorfen, Stock, Weiding, Zelln, Götz-
berg, Westerhausen, Iring, Blabsreit und 
Poschen. Die Caritassammel-Erlöse sind ein 
wichtiger finanzieller Baustein für die Hilfe 
am Nächsten in der Pfarrei und dem 
Dekanat. Die Caritassammlungen erfolgen 
zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst. 

Damit Sie bei Abwe-
senheit von Haus-
haltsinhabern nicht 
mehrmals hinfah-
ren müssen, gibt es 
jetzt ein Infoschrei-
ben und Überwei-
sungsscheine, die 
Sie dann in den 
Briefkasten werfen 
können, um damit 
Ihre Arbeit etwas zu erleichtern.  
 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie Lust haben  
sich ehrenamtlich in der Pfarrei zu enga-
gieren und so zu einem guten Ergebnis der 
Caritassammlungen beitragen wollen im 
Pfarrbüro Schnaitsee Tel. 91650 oder bei 
Richard Hellmeier Tel. 08074-1293. 

 
 
 

Kirchensammler gesucht 

für Samstag-Abendgottesdienst 

 

Nachdem Georg Köhldorfner so völlig 
überraschend verstorben ist, hinterlässt er 
eine Lücke nicht nur als wichtiger Helfer 
unserer Mesnerinnen und technischer Helfer 
in den Kirchen, sondern auch als Sammler für 

die Kollekte beim Samstag-Abendgottes-
dienst. Georg Köhldorfner hat diesen Dienst 
seit vielen Jahren geleistet. 
 
Nun suchen wir Ersatz. Ihre Aufgabe wäre es 
jeden vierten Samstagabend beim Gottes-
dienst die Kollekte in der Pfarrkirche einzu-
sammeln.  
 
Bitte melden Sie sich, besonders wenn Sie 
sowieso gerne den Samstag-Abendgottes-
dienst besuchen entweder im Pfarrbüro 
Schnaitsee Tel. 91650 oder bei Richard 
Hellmeier Tel. 08074-1293.  
 
Die Pfarrgemeinde wäre Ihnen hierfür sehr 
dankbar.



Pfarrverbandsbrief „Fastenzeit – Ostern 2015“ - 13 - 

Aktion Sternsingen 

Segen bringen – Segen sein – Gesunde Ernährung für Kinder 

 
Die Sternsinger aus Schnaitsee: Nach dem 
Aussendungsgottesdienst machten sich die 
Mädchen und Jungen auf den Weg, um die 

Botschaft vom Kind in der Krippe und den 
Segen für das neue Jahr in die Häuser zu 
tragen. Das Thema Ernährung stand im 
Mittelpunkt der letztjährigen Aktion. 842 
Millionen Menschen müssen weltweit hun-
gern. Betroffen sind vor allem Kinder: Rund 
2,6 Millionen Jungen und Mädchen unter fünf 
Jahren sterben jedes Jahr an den Folgen von 
Unterernährung. Mehr als 162 Millionen 
Kinder sind zu klein für ihr Alter, etwa 50 
Millionen sind zu dünn für ihre Größe – 
beides sind Zeichen von Mangelernährung. 
Die Aktion Dreikönigssingen machte auf 
diese Missstände aufmerksam.       Claudia Kast 

 

Selbstgebastelte Osterkerzen 

Trachentenverein-Kinder verkaufen für den guten Zweck 

Die Kinder- und Jugend-
gruppe des Trachtenver-
eins bastelt auch in die-
sem Jahr wieder Oster-
kerzen.  
Der Reinerlös des Ver-
kaufs kommt unserem 
erkrankten Vereinsmusi-

kanten Franz Köhldorfner und der Trachten-
jugend zu Gute.  
 
Der Verkauf findet nach dem Bußgottesdienst 
am Sa, 28. März und nach dem Palm-
sonntagsgottesdienst 29. März jeweils im 
Glockenhaus statt. Die Kinder würden sich 
über einen guten Absatz freuen. 

      Fam. Spreigl

 
 

Kath. Kindergarten Arche Noah 

Andacht am Aschermittwoch 

Zusammen mit den Kindern, dem Personal 
und Herrn Pfarrer Schinagel, haben wir im 
kath. Kindergarten eine Andacht gefeiert. Die 
Kinder überlegten gemeinsam mit Herrn 
Pfarrer, auf was sie alles verzichten wollen. 
Zum Beispiel: weniger oder kein Fernseher, 
keine Süßigkeiten und Schokolade, Streiten 
vermeiden, Fleisch und Wurst verzichten und 
vieles mehr. Im Anschluss hat jedes Kind ein 

Aschekreuz und den Segen von Pfarrer 
Schinagl bekommen. 
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Informationen aus der Pfarrei St. Leonhard 

Mitteilungen von der Kirchenverwaltung 

In der Kirchloibers-
dorfer Kirche war 2012 
der Boden mit Haus-
schwamm befallen und 
musste sofort saniert 
werden. Die Kosten von 
107.500 € wurden vom 
Ordinariat übernommen 
-  Gott sei Dank! 
 
 

In der Tötzhamer Kirche wurden im letzten 
Jahr die Wände gestrichen und ein Wasser-
schaden im Deckenbereich ausgebessert. 
Beim Leichenhaus ist das Fundament trok-
kengelegt und der Innenbereich hergerichtet 
worden. Diese Arbeiten wurden von der Fa. 
Fellner ausgeführt. Die Kosten hierfür betru-
gen 8392 €. Von der Fa. 
Schlosser wurde der Haupt-
eingang saniert. Es wurde 
der Unterbau des Bodens 
erneuert und das Pflaster 
neu verlegt. Die Kosten 
betrugen 3054 €.  Die Ein-
gangstüre wurde von der 
Fa. Keiner erneuert (2638 
€). In Tötzham war auch 
eine Holzwurmvergasung notwendig, bei der 
Gelegenheit wurde auch das Hl. Grab dazu 
gestellt. (Kosten 10.574 €) Es ist angedacht, 
in den nächsten Jahren im Friedhof Tötzham 
eine Urnengrabanlage zu bauen. 
 
Von der Kirche St. Leonhard sind jetzt die 
Kosten für die Konservierung (2010 -2013) 
der Raumschale bekannt , nämlich 1.279.000 
€. Es ist erfreulich, dass es durchaus auch 
einmal möglich ist, dass man unter dem 
Kostenvoranschlag bleibt. Dieser lag bei  
1.420.000 €! Der Differenzbetrag kann für 
die bereits für 2015 genehmigte Konser-
vierung der Altäre und sonstige noch nicht 
bearbeitete Einrichtungsgegenstände ver-
wendet werden. Die Eigenbeteiligung der 

Pfarrei beträgt auch hier 14% von den 
Kosten (Kostenvoranschlag: 680 000,00€). 
Die Voruntersuchungen laufen. Wann mit 
den Arbeiten begonnen werden kann, ist 
noch nicht bekannt. 

 
 
Man sieht, dass immer wieder Gelder 
benötigt werden. Deshalb möchten wir das 
Spendenkonto zur Renovierung der Kirchen 
in der Pfarrei St. Leonhard wieder einmal 
bekannt geben:  

Sparkasse Schnaitsee 
BLZ 711 526 80 
Kontonummer 919191  

Spendenquittungen können natürlich aus-
gestellt werden. Vergelt’s Gott im Voraus! 
 
Maiandachten 

Wie in den letzten Jahren findet jeweils an 
den Sonntagen im Mai um 19.15 Uhr eine 
Maiandacht an verschiedenen Orten der 
Pfarrei statt. Diese werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 
Zur Leitung von Maiandachten, Wort-Gottes-
Feiern usw. brauchen wir dringend neue 
Wortgottesdienstleiter. Heuer werden 
wieder Kurse zur Ausbildung angeboten. Es 
wäre schön, wenn sich von sich aus 
Personen für diesen Dienst melden würden. 
Nähere Auskünfte erteilt Anni Hangl (Tel. 
769) oder das Pfarramt in Schnaitsee. 
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Auf geht’s zur Radl –Wallfahrt  

nach Altötting  

     Samstag, 16. Mai 2015  
 

 

Start in Waldhausen am Dorfplatz  um 7 Uhr 
 

Gottesdienst in St. Konrad um 10 Uhr 
Gemeinsam mit den Bus- und Fußwallfahrern 

 
Zieleinlauf in Waldhausen gegen 16 Uhr 

 
 

Wichtig für die Teilnehmer: 

- Mindestalter 16 Jahre 

- verkehrstüchtiges Fahrrad 

- Warnweste 

- Brotzeit 

- Route verläuft auf verkehrsruhigen Straßen 

- Jugendliche werden gebeten den Anweisungen der  
Erwachsenen zu folgen 

- Heimfahrt mit dem Bus möglich, sowie Radrücktransport 
(Reservierung erforderlich) 

 
 
 

Anmeldung bis spätestens 14. Mai  

bei Franziska Holzmann 

� 08074 / 1512 

 
 

Die Radl – Wallfahrt findet nur bei schönem Wetter statt. 
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Neues Gotteslob 

Inhalt des neues Gebet- und Gesangsbuches entdecken 

 
 
Nun liegt das Neue Gotteslob schon wieder 
einige Zeit auf. An die neuen Nummern  
freilich haben wir uns noch nicht gewöhnt, 
aber sonst ist das neue Gotteslob ein 
schönes Buch geworden, in dem es viel zu 
„entdecken“ gibt. 
 
Das Gotteslobbuch ist viel mehr, als nur ein 
Gesangsbuch, das in der Kirche zum 
Mitsingen aufliegt. Es ist vor allem auch als 

ein Gebetbuch für den einzelnen Gläubigen, 
für Kinder, Jugendliche und für die Familien 
gemacht worden. 
 
Damit es uns gelingt die „Schätze“ dieses 
Gotteslobes gemeinsam zu entdecken, lade 
ich ein, dass wir zusammen über längere Zeit 
hin  in den wöchentlichen Gottesdienstan-
zeigern gesetzten Impulsen im Gotteslob 
nachgehen. 
 

Gotteslob: Wo finde ich was? 
 
Für junge Eltern:  
Nr. 898  -  Ein Heiligen- und  
Namenskalender 
 
Die Taufe  
Nr. 571 - 576  

 


